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27. August 1971 Nr. 4606 
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Die. Einwohne.1-:'.ß_emeinde _ Egerkin_g__en ersucht den Regierungsrat 
um Oeriehmf.gung der ZoneneIJ'J'ei terung 1'.Jlidacker11• 

Die Gemeinde besitzt über das -ganze Gemeindegebiet eine rechts­ 
gültige Bauzonenplanung, die nüt R.R.B. Nr. 3133 vom lLi- .. .Juni 
1968 ge:hehrnigt .wunde . . ,_, .. 

Im Verlaufe. der letzt.en Jahre hat sich gezeigt 9 dass spez,iell 
. 1.,,m1 industrielle Ans Led.Lungen zu .. ermöglichen, neue Aus sche rdungen 
für Industrieareal nötig werden.: Das ausgeschiedene vfohnbau,gebiet 

.· ... ist ·sehr .gr-os s ausgefallen und sichert einen zeitlich weit-:- . 
. räumigen. Ausbau. Auf Gr1,md der b Lsher-Lgen Entwicklung wurdet eine 
Erweiterung der Industriezone im Gebiet HWidacker11 nötig. In 

· diesem Dorf-teil ist im. rechtsgültigen . Zonenplan eine kleine 
Industriezone ausgeschieden. Im erwährrt.en Gebiet befindet sich 
bereits ein Industrieunternehmen, das bauliche Erweiterungen 
plant. Weitere Industrieansiedlungen sind in Vorbereitung. 

Die öffentliche Auflage erfolgte in der.Zeit vorn 19. Dezember 
1970 - 18. Januar 1971 .. 

Einsprachen wurden während dieser Frist keine eingereicht. Auf 
Or-und dieser Tatsache }~at der Gemeinderat in der Sitzung vorn 
3. I.fri.rz 1971 die · Zonenerwe it.er'ung genehmigt, wozu er gemäss 
§ 15 des kant. Bauges e-tz e's zuständig war. 

Formell wur-dc das Verfahren richtig durchgeführt. 

Materiell ist folgendes festzuhalten~ 
Wie bereits eingangs festgestellt wurde, ist die rechtsgültige 
Bauzone sehr gross. 
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Aus diesem Grunde sind i\Teueinzonungen mit Zurückhaltung zu 
behandeln. Mit Rücksicht auf bereits konkret vorhandene Bau­ 
vor-haben , einua..l die Erweiterung eines bestehenden Betriebes 
und mit Rücksicht auf die sich im Gang befindenden Neuansiedlungen 
kann eine. Industriezaen-Erwei terung_ pJanerisch yep_a;n~ortet 
werdeno 

···Als -Ergänzung des rechtsgültigen Zonenplanes hat di·eJGemeinde 
seirierzei t auch· ein GKP ausarbeiten Las sen , Ein T-e•il .de s .zur- 
neuen Einzonung vorgesehenen Gebietes liegt· .aus aer'ha'Lbsde s GKP­ 
Perimetero Die Gemeinde wird daher verhalten bis Ende 1971 dem 
karrt o Amt für Wasserwirtschaft eine Ueberarbei tung des ... besteb.enden 

. .GKP: •mit dem Nachweis über die Entwässerbarkei t dieses Gebiete:s 
·. ·vorzulegen9 wobei insbesondere darauf zu achten Lst , als 
Kompensation zu dieser Erweiterung eventuelle Abstriche in einem 
'anderen Gebiet der Gemeinde vorzunehmen. Die Gemeinde mus s . auf 
jeden Fa l.L, die s i ch aus der Aend er-ung ergebenden Konsequenzen 
übernehmen. Mit Vorteil ·wird die Gemeinde bis zu diese[['. Abklärung 
Baubewilligungeri im Erweiterungsgebiet zurückstelleno 

Es wird 
beschlossen: 

1. Die Zonenerweiterung 11Widacker11 (Industriezone) der Einwohner­ 
gemeinde Egerkingen wird genehmigt. 

2. Bis Ende 1971 ist dem kant. Amt für Wasserwirtschaft eine 
. .. 

entsprechende Ueber ar'be L tung des GKP vorzulegen •.. · 

3. Die Gemeinde wird verhalten der kant. Planungsstelle noch 
5 auf Leinwand auf gezogene Pläne 9 versehen mit dem qenehmi_gungs­ 
ve rmer'k der Gemeinde? zuzus+e Ll.en , 
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Der Staatsschreiber 

Bau-Departe□ent (3) 
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F ·'· rn • fb - ' ( 2 ) .;:\.an 0 o .1- 1.e. aua1t1-c 
Juro Sekretär dos Bau-Departeaentes 
Karrt , Planungsstelle (2) mit Akten und 1 gen. Plan 
Kreisbauar,rt II Olten mit 1 cen. Plan (folgt später) 
ICant. F Lnanzverwc L tun:; ( 2) 
Ammannarrt der- JDinwob.11.erceneinde Ec:erkingen 
Baukomm.l as i.on Egerkingen mit 1 gen , Plan (folct spä t.er-) 
Amtschreiberei Balsthal mit 1 gen. Plan (folct später) 
Kant. Katasterschatzun::: i,lit 1 c~en. Plan ( fol6t spä.ter) 
Amtsblatt (Publikation Ziff. 1 des Dispositivs) 
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